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EnAlpin erhält Schweizer Solarpreis 2013 – nominiert für eu-
ropäischen Solarpreis 2013 
 
Am 14. Oktober 2013 durften die Verantwortlichen der EnAlpin AG und des Kantons Wallis 
in Genf den Solarpreis 2013 in der Kategorie Gebäudeneubau in Empfang nehmen. Aus-
gezeichnet wurde der Neubau der Dreifachturnhalle in der Energiestadt Visp. Die EnAlpin 
AG war für die Planung und den Bau der integrierten Photovoltaikanlage zuständig. Das 
Projekt ist ein hervorragendes Beispiel einer erfolgreichen Partnerschaft zwischen Pri-
vatwirtschaft und  öffentlicher Hand im Bereich erneuerbarer Energien. 
 
Anfang 2012 wurde mit dem Kanton Wallis eine Vereinbarung zur Dachmiete der neuen Berufs-
porthalle im Sand in Visp zur Erstellung einer Photovoltaikanlage getroffen. Die Photovoltaik ge-
hört zu 100% der EnAlpin AG, die  auch den Betrieb und Unterhalt sicherstellt. Die Anlage be-
steht aus 3 Modulflächen auf den jeweiligen Sheddächern der Sporthalle. Die Installation der 145 
kWp-PV-Anlage erfolgte durch die Firma Tritec. 
 
Die Photovoltaikanlage erzeugt zusammen mit einer thermischen Solaranlage ca. 153‘400 
kWh/a und kann damit den Gesamtenergieverbrauch des Gebäudes von 338‘800 kWh/a zu theo-
retisch zu 45% decken. Der restliche Wärmebedarf wird über die Abwärme und den Dampf der 
Lonza Werke über ein Fernwärmenetz geliefert. Das Gebäude zeichnet sich ebenfalls durch eine 
umfassende Wärmedämmung aus.  
 
Der Schweizer Solarpreis wurde 2013 bereits zum 23. Mal verliehen und zeichnet in verschiede-
nen Kategorien Persönlichkeiten, Institutionen und Unternehmen aus, die sich in besonderem 
Masse für die Förderung der erneuerbaren Energien eingesetzt haben; sowie Gebäude und Pro-
jekte, welche architektonisch und energetisch optimal konzipiert wurden. Die Jury setzt sich 
grösstenteils aus Fachleuten im Bereich Solar- und Energietechnik sowie Architektur zusammen. 
 
Das Projekt ist ebenfalls nominiert für den europäischen Solarpreis 2013 in der Kategorie „Städ-
te/Gemeinden, Landkreise und Stadtwerke“. Die Verleihung findet am 29. November in Berlin 
statt. 
  



 

 

 

 

Fabian Schmidhalter (2.v.l.), Projektleiter Solarenergie bei der EnAlpin AG und Beat Abgottspon 
(3.v.l.), stv. Direktor der EnAlpin AG nahmen den Preis entgegen. 
 
 

 

Die PV-Anlage auf der Dreifachturnhalle in Visp. 
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Für weitere Auskünfte steht Ihnen zur Verfügung: 
Fabian Schmidhalter, Projektleiter Solarenergie 
Tel +41 27 945 75 86 
fabian.schmidhalter@enalpin.com 


